Deutscher Bundestag 
13. Wahlperiode 


Drucksache 13/10873 


28. 05. 98 


Beschlußempfehlung 

des Vermittlungsausschusses 


zu dem Gesetz zur Neuregelung des Fracht-, Speditions- und Lagerrechts 
(Transportrechtsreformgesetz - TRG) 

- Drucksachen 13/8445, 13/10014, 13/10292 - 


Berichterstatter im Bundestag: Abgeordneter Ulrich Irmer 
Berichterstatterin im Bundesrat: Ministerin Karin Schubert 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 222. Sitzung am 5. März 
1998 beschlossene Gesetz zur Neuregelung des Fracht-, Spedi- 
tions- und Lagerrechts (Transportrechtsreformgesetz - TRG) wird 
nach Maßgabe der in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse 
geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag 
über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 28. Mai 1998 


Der Vermittlungsausschuß 

Dr. Heribert Blens Ulrich Irmer Karin Schubert 

Vorsitzender Berichterstatter Berichterstatterin 
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Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 


Anlage 


Gesetz zur Neuregelung des Fracht-, Speditions- und Lagerrechts 
(Transportrechtsreformgesetz - TRG) 


Zu Artikel 1 Nr. 3 (§ 427 Abs. 3- neu §§ 475, 475h 
HGB) 

1. § 427 wird wie folgt geändert: 

a) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 einge- 
fügt: 

„ (3) Der Frachtführer kann sich auf Absatz 1 
Nr. 1 nur berufen, soweit der Verlust, die Be- 
schädigung oder die Überschreitung der Liefer- 
frist nicht darauf zurückzuführen ist, daß der 
Frachtführer besondere Weisungen des Absen- 
ders im Hinbhck auf die Beförderung des Gutes 
nicht beachtet hat. " 

b) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Ab- 
sätze 4 und 5. 


2. § 475 wird wie folgt gefaßt: 

u§475 

Haftung für Verlust oder Beschädigung 

Der Lagerhalter haftet für den Schaden, der 
durch Verlust oder Beschädigung des Gutes in der 
Zeit von der Übernahme zur Lagerung bis zur 
Auslieferung entsteht, es sei denn, daß der Scha- 
den durch die Sorgfalt eines ordenthchen Kauf- 
manns nicht abgewendet werden konnte. Dies gilt 
auch dann, wenn der Lagerhalter gemäß § 472 
Abs. 2 das Gut bei einem Dritten einlagert. " 

3. § 475 h wird wie folgt gefaßt: 

„§475h 

Abweichende Vereinbarungen 

Ist der Einlagerer ein Verbraucher (§ 414 Abs. 4), 
so kann nicht zu dessen Nachteü von den §§ 475 a 
und 475 e Abs. 3 abgewichen werden. " 
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